
Hunold, Christian Friedrich: Uber das Unglück (1701)

1 In Rosen fault das Fleisch/ in Nesseln bleibt es frisch.

2 Zu unserm Glücke geht das Unglück oft zu Tisch.

3 Weg Zartling in der Noth/ komm weis' und tapfrer Muht:

4 So manches Ubel ist der Welt ihr höchstes Gut.
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